
Gestalten Sie ein Stück 
Zukunft des Wohnens
Traditionell sind es Studenten, für die Micro-Living ein be-
liebter Lebensstil ist. Aber auch immer mehr Fachkräfte aus 
dem In- und Ausland nutzen diese Wohnform gerne. Für 
Menschen, die eine begrenzte Zeit nicht an ihrem Haupt-
wohnsitz arbeiten, ist Micro-Living eine sehr gute Möglich-
keit des Wohnens. Sie bietet Komfort, Service und private 
Atmosphäre. 

Micro-Living wird aber auch in wirtschaftlich starken Bal-
lungsräumen mit vielen jüngeren und älteren Singles und 
in studentischen Schwarmstädten immer wichtiger. Dort 
sind Grundstücke, Wohnungen und Häuser knapp und teuer, 
die Infrastruktur hingegen bestens ausgebaut. Die Antwort 
darauf heißt bei immer mehr Menschen: lieber klein und am 
Puls der Zeit als groß und weit ab vom Schuss.
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Der Bundesverband 
Micro-Living
Wer Apartments und kleine Wohnungen baut und 
vermietet, hat ganz besondere Interessen. Diese 
Interessen vertreten wir gegenüber der Politik, 
den Stakeholdern der Immobilienbranche, der 
Öffentlichkeit und den Medien. Noch haben nicht 
alle Marktteilnehmer erkannt, dass Micro-Living 
eine eigenständige Assetklasse ist. Das wollen wir 
ändern. Außerdem vernetzen wir unsere Mitglieder 
untereinander und bieten Informationen, um ihnen 
ihre wichtige Arbeit zu erleichtern. Je mehr wir wer-
den, desto stärker wird unsere Stimme, wenn es um 
unsere Interessen geht. 

Weil Ihre Interessen für 
uns alle wichtig sind
Recht und Steuern

Viele Gesetze und Bauvorschriften benachteiligen Micro-Living. 
Dies erschwert unsere Arbeit erheblich. Wir engagieren uns des-
halb für einheitliche Landesbauordnungen, einen stabilen und 
verlässlichen Ordnungsrahmen sowie die Förderung des Segments 
Micro-Living. 

Branchenberichte und Benchmarking

Als Interessenvertretung unserer Branche sammeln und analy-
sieren wir Marktdaten, die wir unseren Mitgliedern zur Verfügung 
stellen. Dies erleichtert für jeden von uns die Arbeit und ermöglicht, 
über Benchmarking die eigenen Stärken und Schwächen besser zu 
erkennen.

Öffentlichkeitsarbeit

Wir müssen in der Öffentlichkeit wahrgenommen werden.  
Eine bedeutende Rolle spielen dabei neben Social Media die 
klassischen Medien. Und je häufiger und besser Journalisten 
über unsere Branche berichten, desto erfolgreicher können wir 
unsere Interessen vertreten.

Netzwerke und Kooperationen

Die Zusammenarbeit mit Stakeholdern im In- und Ausland gehört 
ebenfalls zu unseren Aufgaben. Viele internationale Investoren, die 
in Micro-Living investieren wollen, kommen mit den uneinheitlichen 
Vorschriften in den Bundesländern nur schwer zurecht und ver-
zichten deshalb auf ein Investment. Der BML ist für solche Anleger 
eine wichtige Anlaufstelle.

Die wichtigsten  
Leistungen auf  
einen Blick

Leistungsstarkes 
Branchennetzwerk

Zugang zu wichtigen  
Zahlen und Daten

Einfluss auf politische 
Entscheidungen

Fachspezifische 
Arbeitsgruppen

Kontakte zu wichtigen 
Entscheidungsträgern

Fachwissen durch 
Fachveranstaltungen
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